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AUSSTELLUNG  / „Württemberg und Montbéliard" 

Bilder aus Ludwigsburg 
im Museum Beurnier 

LUDWIGSBURG/MONTBÉLI-
ARD. Vor zahlreichem Publikum 
wurde kürzlich in Montbéliard 
im Museum Beurnier die Aus-
stellung „600 Jahre Begegnung - 
Württemberg und Montbéliard" 
eröffnet. Mit dabei: seine König-
liche Hoheit Herzog Carl von 
Württemberg sowie die Bürger-
meister von Montbéliard und 
Ludwigsburg, Louis Souvet und 
Albrecht Bogner. 

„Als Bürgermeister von Ludwigs-
burg stehe ich mit großem Interes-
se und großer Achtung vor dieser 
600-jährigen Geschichte", so Alb-
recht Bogner in seiner Rede. „Vor 
allem deshalb, weil es Ludwigsburg 
zu dieser Zeit noch gar nicht gab, 
Mömpelgard aber bereits ein be-
deutender Ort war." 

Die Bilder der Ludwigsburger 
Schlösser grüßen derzeit alle Besu- 

cher, die von der Autobahn kom-
mend über den Kreisverkehr „Lud-
wigsburg nach Montbéliard éin-
fahren. Sie sind ein Geschenk der 
Ludwigsburger und zugleich Sinn-
bild für die 50-jährige Partnerschaft 
zwischen den beiden Städten. 

„Die tragenden Säulen dieser 
Partnerschaft waren und sind die 
persönlichen Kontakte mit Schu-
len, Kultur- und Musikvereinen, 
den Stadtverwaltungen und dem 
Deutsch-Französischen Institut," 
so Albrecht Bogner, der fast 25 Jah-
re der Partnerschaft mit Monbéli-
ard selbst miterlebt hat. 

Neben diesem persönlichen 
Band, das zwischen den beiden 
Städten besteht, gibt es auch eine 
historische Beziehung, die in dieser 
Ausstellung dargestellt wird. Im 
Herbst dieses Jahres soll die Aus-
stellung, mit Hilfe des Hauptstaats-
archivs Stuttgart, auch in Ludwigs-
burg zu sehen sein. 


